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Alle 23 Gemeinderäte von links nach rechts:
Mohammed Hussin, Sebastian Schirl-Winkelmaier, Mag. Daniela Kretschmer MSc, Stephan Böhm,
Marina Graf, David Schwab, Cornelia Ballmüller, Erich Buczolits, Peter Seefried, Tanja Aslan,
Christian Lichtenauer, Michael Eibensteiner, Mag.(FH) Thomas Schwab, Robert Bergsmann,
Daniela Hammer, Dipl.-Ing. Florian Biener, Teresa Schorn, Mag. Leonhard Pemp, Rainer Michlfeit,
Mag. Regina Wilmsen, Anja Mochow, Mag. Michael Prießnitz, Peter Tötzer
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Bürgerservice

Sprechstunden
Bürgermeister Mag. (FH) Thomas Schwab:
jeden Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
gegen telefonische Voranmeldung 02234/72205
Vizebürgermeister und Ausschuss Liegenschaften
Stephan Böhm:
jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
Jugendgemeinderätin
GR Mag. Daniela Kretschmer MSc:
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Bildungsgemeinderätin GR Tanja Aslan:
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Gemeindefamilienreferentin GGR Teresa Schorn:
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Umweltgemeinderat und
Feuerbrandbeauftragter GR Peter Seefried:
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Zivilschutzbeauftragter Patrick Rosner:
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Sicherheitsgemeinderäte
GGR Peter Tötzer & GR Christian Lichtenauer:
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205

Öffnungszeiten
Gemeindeamt:
Mo, Di, Do, von 07.30 bis 12.00 Uhr,
Mi von 07.30 bis 17.30 Uhr
Am Freitag ist das Gemeindeamt geschlossen. 
Abfallsammelzentrum (Bauhof Am Feilbach 13):
Öffnungszeiten des ASZ seit Jahresbeginn 2024

Dienstag: 13.00 -17.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 -12.00 Uhr,

Freitag: 08.00 -17.00 Uhr
Samstag: 13.00 -17.00 Uhr

Gemeindebücherei (Hauptplatz 7):
Montag und Freitag jeweils von 15.30 - 18.30 Uhr
Eltern-Kind-Beratung (Gemeindeamt):
jeden 3. Dienstag im Monat um 13.00 Uhr.
nächste Termine:
15. April, 20. Mai & 17. Juni 2025
Museum Marienthal-Gramatneusiedl:
Täglich von 08.00 bis 18.00 Uhr, frei zugängig mit
jeder Karte in Scheckkartenformat

Der Flächenwidmungsplan und die
Bebauungsbestimmungen

sind online auf
www.gramatneusiedl.gv.at abrufbar

Aktuelle Themen

Verabschiedung
Unser Bauhofmitarbeiter Richard HEINZ wurde von
Bürgermeister Mag. (FH) Thomas Schwab in den ver-
dienten Ruhestand verabschiedet. Die allwöchent-
liche Mistkübelrunde für die Entleerung der über
100 Straßenmistkübel samt der Betreuung der Hunde-
sackspender war nur ein kleiner Teil der zahlreichen
und vielseitigen Aufgaben, die Richard Heinz im
Gemeindedienst seit 2012 machte.

Wir wünschen ihm und seiner Familie alles Gute.

Aktuell zur Jahreszeit!

Alle Gartenbesitzer möchten wir daran
erinnern, dass an Sonn- und Feiertagen
im gesamten verbauten Gemeinde-
gebiet das Rasenmähen mit Motormähern
sowie das Holzschneiden mit Motorsägen
und das Arbeiten mit Maschinen,
die Lärm-, Rauch- und Geruchs-
belästigungen hervorrufen
untersagt ist. 

Verabschiedung in den Ruhestand:
Bauhofmitarbeiter Richard HEINZ
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Was ich  Ihnen sagen will...

Sehr geehrte Gramatneusiedlerinnen
und Gramatneusiedler!

Die ersten Wochen des Jahres 2025 standen aus Sicht
der Marktgemeinde Gramatneusiedl ganz im Zeichen
der Gemeinderatswahlen am 26. Jänner 2025.

Einerseits musste diese Wahl in unzähligen Stunden
von den Gemeindebediensteten vorbereitet werden,
andererseits birgt jeder Wahltag entsprechende
Spannung, ob die vorher definierten Abläufe auch
funktionieren.

Mehr zu Ergebnissen und sonstigen Auswirkungen
entnehmen Sie dem Blattinneren!

Der Gemeinderat, der aufgrund der gestiegenen
Einwohnerzahlen von Gramatneusiedl zukünftig aus
23 Personen besteht (vorher 21 Mandate), konstituierte
sich in einer feierlichen Sitzung im Gemeindezentrum
am 26. Februar 2025 – also exakt einen Monat nach der
Wahl.

Die SPÖ stellt zukünftig 13 Mitglieder des Gemeinde-
rates, die ÖVP ist mit 6 Personen vertreten und die
Grünen bzw. die FPÖ hält jeweils 2 Gemeinderats-
mandate.

Ein genauer Blick auf den neu zusammengesetzten
Gemeinderat bringt einige bemerkenswerte Details
zum Vorschein:

	l	 Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gramat-
		  neusiedl ist im Vergleich mit anderen Gemeinden
		  in unserer Umgebung ein durchschnittlich sehr
		  junges Gremium. Das Durchschnittsalter der ein-
		  zelnen Gemeinderäte sank gegenüber der letzten
		  Konstituierenden Sitzung des Gemeinderates im
		  Jahr 2020 von 45,86 Jahren auf nur mehr 42,96
		  Jahre.

	l	 Mit David Schwab stellt die SPÖ den jüngsten
		  Gemeinderat in der Geschichte der Marktgemeinde
		  Gramatneusiedl – mit 21 Jahren und rund
		  2 Monaten!

	l	 Teresa Schorn von der ÖVP wurde zur jüngsten
		  Geschäftsführenden Gemeinderätin in der Ge-
		  schichte der Marktgemeinde Gramatneusiedl
		  gewählt.

	l	 Der Frauenanteil im Gemeinderat ist gegen-
		  über der letzten Konstituierenden Sitzung des
		  Gemeinderates leicht gestiegen, und zwar von
		  33,33 auf 34,78 %. Bemerkenswert, dass der
		  Frauenanteil bei der FPÖ mit 50 % am höchsten ist
		  (1 von 2 Mitgliedern ist weiblich), gefolgt von der
		  SPÖ mit 38,46 % (5 von 13), danach die ÖVP

		  mit 33,33 % (2 von 6 Personen) und – vielleicht
		  überraschend – als Schlusslicht die Grünen, die
		  keine Frau im Gemeinderat haben.

	l	 Mit Mohammed Hussin stellen die Grünen einen
		  Gemeinderat, der erst vor rund 10 Jahren nach
		  Österreich gekommen ist und – aus meiner Sicht –
		  als positives Beispiel für Integration angeführt
		  werden muss.

Ich freue mich auf fünf Jahre konstruktiver und fairer
Zusammenarbeit im Gemeinderat. Um weiterhin best-
mögliche Lösungen für Gramatneusiedl zu finden,
haben sich alle Fraktionen im Gemeinderat entschlos-
sen, den erfolgreichen Gramatneusiedler Weg des
so genannten Bürgermeister-Round-Tables weiterzu-
gehen.

Selbstverständlich wurde auch abseits der Gemeinde-
ratswahl fleißig weitergearbeitet. Das beste Beispiel
dafür ist das Projekt „Um- und Zubau der Volksschule“.
Die Arbeiten laufen erfreulicherweise nach Plan. Die
Schülerinnen und Schüler werden seit dem Schulstart
nach den Semesterferien in unserer Containerschule
unterrichtet – für die Kinder (und Eltern) ein Abenteuer!
Mehr Infos dazu finden Sie ebenfalls im Blattinneren!

Es tut sich also Einiges in unserem Gramatneusiedl.
Weitere interessante Informationen können Sie den
folgenden Seiten entnehmen.

Viel Spaß bei der Lektüre!

Mit besten Grüßen

Mag. (FH) Thomas Schwab
Bürgermeister
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W I S S E N S W E R T

Andreas Tremml, MSc

Allgemein beeideter &
gerichtlich zertifizierter
Sachverständiger

Was kostet in Gramatneusiedl ein
Baugrundstück?

Die Frage nach dem Baugrundpreis wird häufig an die
Gemeindeverwaltung gestellt.

Eine pauschale Antwort dazu ist nicht möglich, weil
mehrere Faktoren wie beispielsweise die Lage, Größe,
Form, Zuschnitt, Bodenbeschaffenheit, Umwelt-
faktoren, Bebauungsbestimmungen, etc. den Preis
eines Grundstücks beeinflussen können.
Aufgrund dieser vielfältigen Einflussfaktoren kann
der Preis für ein Baugrundstück stark variieren. 

Im Internet werden auf unterschiedlichen Plattformen
Preise veröffentlicht. Keine dieser Plattformen können
die individuellen Eigenschaften eines Grundstückes
abbilden.
Ein Beispiel: Auf der Website der Statistik Austria
werden das durchschnittliche Preisniveau bzw. der
durchschnittliche Wert von Immobilien in Österreich
auf regionaler Ebene abgebildet. 
Die Datengrundlage bilden die von Privathaushalten
getätigten Käufe von Grundstücken. Zur Berechnung
der Werte des Zieljahres werden auch die Trans-
aktionen der vier Vorjahre berücksichtigt.
Diese Veröffentlichung ist jedenfalls hilfreich zur
Berechnung der Grunderwerbsteuer auf unentgelt-
lichen Erwerb, liefert Ihnen aber keine Antwort
auf den Wert eines konkreten Grundstückes.

Vor dem Erwerb oder Verkauf eines Grundstückes ist
es ratsam, vorab ein unabhängiges Gutachten erstellen
zu lassen. Dies bietet eine hervorragende Verhand-
lungsbasis und stärkt zu dem die eigene Sicherheit.

Wichtige Informationen zu Grundstücken wie beispiels-
weise Fragen zur Raumordnung und Umwelteinflüssen
erhalten Sie beim Bauamt der Gemeinde.

Ihr Andreas Tremml, MSc
2440 Gramatneusiedl

Essen auf Rädern

In Zusammenarbeit mit Pauli´s Mahlzeit bietet die
Marktgemeinde die preisgestützte Aktion „Essen
auf Rädern“ als wichtiges Service für die ältere
Generation an.

Dieses, seit vielen Jahren etablierte Angebot an
täglich frisch gekochter Hausmannskost, welche
von Montag bis Samstag bis ins Haus geliefert
wird, findet man nur mehr selten. 

Das Service beinhaltet:
Abwechslungsreiche Zutaten, saisonal angepasst

Flexible Bestellmöglichkeiten

Tägliche Hauszustellung von Montag bis Samstag

Information & Bestellung
täglich von 08:00 bis 12:30 Uhr

unter der Telefonnummer von Pauli´s Mahlzeit

0676 430 9695 oder

paul.humann@icloud.com

Die Aktion Essen Rädern gibt es schon
seit vielen Jahren.
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Auszeichnung
gewaltpräventiver
Maßnahmen

Gramtneusiedl für herausragende gewaltpräventive
Maßnahmen ausgezeichnet. LR Teschl-Hofmeister:
„Gemeinden sind ein wichtiger Partner im Kampf
gegen Gewalt an Frauen.“ 

Am 2. Dezember 2024 wurden auf Initiative von Frauen-
Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister im Landtags-
sitzungssaal in St. Pölten 89 Gemeinden für ihre vorbild-
lichen gewaltpräventiven Maßnahmen mit einer eigens
kreierten Emaille-Plakette, die sie als sichtbares Zeichen
für ihr Engagement gegen Gewalt an Frauen unter
anderem am Gemeindeamt anbringen können, aus-
gezeichnet. Die Veranstaltung macht zugleich das
Engagement der Gemeinden im Kampf gegen häus-
liche Gewalt sichtbar, wie Frauen-Landesrätin Christiane
Teschl-Hofmeister ausführt: „Es ist beeindruckend zu
sehen, wie aktiv unsere Gemeinden sind. Dass 89
Gemeinden meinem Aufruf gefolgt sind und uns mit-
geteilt haben, welche präventiven Maßnahmen sie in
den letzten Jahren gesetzt haben, zeigt das große
Engagement und die Bereitschaft Verantwortung zu
übernehmen. Dafür bin ich sehr dankbar.“

89 Gemeinden haben nicht nur eine, sondern gleich
mehrere Maßnahmen umgesetzt. Im Schnitt wurden
7,5 Maßnahmen pro Gemeinde eingemeldet. Sie reichen
von der Veröffentlichung
von Presseartikeln in den
Gemeindezeitungen, der
Verteilung von Info-Foldern
und selbst gestalteten
Gebäcksackerl im ganzen
Bezirk, bis hin zum Ver-
anstalten von eigenen Sen-
sibilisierungskampagnen
für Multiplikatorinnen und
Multiplikatoren.
So gut wie alle anwesen-
den Gemeinden haben
die NÖ-spezifische Fahne
„Du hast das Recht auf
ein gewaltfreies Leben“ in
ihrer Gemeinde gehisst.

Viele
Gemeinden
haben selbst kreative
Maßnahmen ergriffen und Workshops abgehalten
oder Bänke mit dem Slogan „Kein Platz für Gewalt“
aufgestellt. Die Landesrätin betonte die Bedeutung
von Zivilcourage und die Rolle der Gemeinden bei der
Prävention von häuslicher Gewalt:
„Wenn wir alle aufmerksam sind und nicht wegsehen,
können wir gemeinsam viel bewirken. Die Gemeinden
spielen dabei eine zentrale Rolle. Mit der Sensibilisierung
von Multiplikatorinnen und Multiplikatoren, insbesondere
in Form von Informationsveranstaltungen, können sie
Präventionsmaßnahmen direkt vor Ort umsetzen.“
Die Maßnahmen dienen zugleich als Beispiele für
andere Gemeinden.

Zum Abschluss der Veranstaltung appellierte Landes-
rätin Teschl-Hofmeister an die Gemeinden, weiterhin
aktiv zu bleiben: „Ich möchte alle Gemeinden ermutigen,
ihre Bemühungen fortzusetzen und noch mehr
Aktivitäten zu setzen. Jede noch so kleine Maßnahme
kann dazu beitragen, Gewalt zu verhindern und ein
sicheres Umfeld für alle zu schaffen.“ Dabei kündigte
die Landesrätin auch an, dass es im kommenden Jahr
wieder regionale Vernetzungstreffen geben wird, um
den Austausch und das Kennenlernen der einzelnen
Stakeholder in der Region zu verstärken.  

Frauen-Landesrätin
Christiane Teschl-Hofmeister

überreichte Bürgermeister
Mag.(FH) Thomas Schwab 

die Auszeichnung für
gewaltpräventive

Maßnahmen.
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Gramatneusiedl hat einen
neuen Gemeinderat!
Am 26. Jänner 2025 fanden in NÖ und somit auch in der
Marktgemeinde Gramatneusiedl Gemeinderatswahlen
statt.

Insgesamt 2.736 Gramatneusiedlerinnen und Gramat-
neusiedler waren aufgerufen, von ihrem Wahlrecht
Gebrauch zu machen.

Am Ende des Wahltages hatten 1.684 Bürgerinnen und
Bürger ihre Stimme abgegeben. Das ergibt eine Wahl-
beteiligung von eher enttäuschenden 61,55 %!

Hier das Wahlergebnis im Detail:

Durch die gestiegene Einwohnerzahl hat Gramatneusiedl
in dieser Gemeinderatsperiode erstmals 23 Mandatare
(bisher 21).

Bei diesen Gemeinderatswahlen war es möglich, bis zu
5 Vorzugsstimmen für die Kandidatinnen und Kandidaten
einer Wahlpartei zu vergeben. Diese neue Möglichkeit
wurde von zahlreichen Wählerinnen und Wähler genutzt.

Die jeweils meisten Stimmen für die im Gemeinderat
vertretenen wahlwerbenden Parteien erhielten folgende
Personen:

	l	 SPÖ: Mag. (FH) Thomas Schwab
		  mit 567 Vorzugsstimmen
	l	 ÖVP: Teresa Schorn
		  mit 196 Vorzugsstimmen
	l	 Grüne: Sebastian Schirl-Winkelmaier
		  mit 69 Vorzugsstimmen
	l	 FPÖ: Rainer Michlfeit
		  mit 76 Vorzugsstimmen

Besonderer Dank gilt jenen Damen und Herren, die in den
letzten fünf Jahren im Gemeinderat von Gramatneusiedl
mitgearbeitet haben und entweder im Laufe dieser
Periode oder nach der Gemeinderatswahl aus diesem
Gremium ausgeschieden sind (in alphabetischer Reihen-
folge nach Stärke der Fraktion):

	l	 Rita Chvatal (SPÖ)
	l	 Alfred Halmetschlager (SPÖ)
	l	 Roman Karpf (SPÖ)
	l	 Maria Kattavenos (SPÖ)
	l	 Karl-Heinz Appenauer (ÖVP)
	l	 Doris Auer (ÖVP)
	l	 Patrick Rosner (ÖVP)
	l	 Waltraud Rosner (ÖVP)
	l	 Ralph Taschke (ÖVP)
	l	 Claudia Maier (Grüne)
	l	 Paul Hirnich (Gramat voran)

Am 26. Februar 2025 erfolgte in einer feierlichen Sitzung
im Gemeindezentrum die Konstituierung des neuen
Gemeinderates. Zahlreiche Zuschauerinnen und Zu-
schauer ließen sich die Gelegenheit nicht entgehen
und wohnten dieser ersten Sitzung der neuen
Gemeinderatsperiode bei.

Den Vorsitz bei der Konstituierenden Sitzung des
Gemeinderates hatte zu Beginn der nach Lebensjahren
älteste Gemeindemandatar. Diese Ehre wurde bei der
heurigen Sitzung Erich Buczolits von der SPÖ zuteil, der
die Sitzung bis zur Wahl des Bürgermeisters mit Bravour
leitete.

In einer geheimen Abstimmung wurde Mag. (FH) Thomas
Schwab (SPÖ) mit 15 Stimmen zum Bürgermeister der
Marktgemeinde Gramatneusiedl gewählt. 6 Stimmen
erhielt Peter Tötzer (ÖVP) und 2 Stimmen waren ungültig.

Die geheime Wahl unter den Gemeinderäten
für das Bürgermeisteramt
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Folgende weitere Funktionen wurden an diesem Tag nun
unter der Vorsitzführung von Bgm. Schwab neu gewählt:

Vizebürgermeister: Stephan Böhm 
Mitglieder des Gemeindevorstandes:
Stephan Böhm (SPÖ), Erich Buczolits (SPÖ),
Cornelia Ballmüller (SPÖ), Peter Tötzer (ÖVP) und
Teresa Schorn (ÖVP)
Umweltgemeinderat und Feuerbrandbeauftragter:
Peter Seefried (SPÖ)
Radlandbeauftragter:
Sebastian Schirl-Winkelmaier (GRÜNE)
Ausschuss Liegenschaften (Wohnungsangelegenheiten):
Stephan Böhm (SPÖ)
Zivilschutzbeauftragter:
Patrick Rosner
Sicherheitsgemeinderäte:
Christian Lichtenauer (SPÖ) und Peter Tötzer (ÖVP)
Jugendgemeinderätin:
Mag. Daniela Kretschmer MSc (SPÖ)
Bildungsgemeinderätin:
Tanja Aslan (SPÖ)
Gemeindefamilienreferentin:
Teresa Schorn (ÖVP)

Zum Abschluss dieser feierlichen Sitzung hielt der neue
(und alte) Bürgermeister Mag. (FH) Thomas Schwab eine
kurze Rede, in der er die Fortsetzung der sehr erfolgreichen
Bürgermeister-Round-Table-Gespräche bekannt gab und
sich – in sehr persönlichen Worten – bei seinen Eltern sowie

bei seiner Familie für ihre Unterstützung bei der Ausübung
des sehr wichtigen Amts des Bürgermeisters bedankte.

Danach lud Bürgermeister Schwab zu einem kleinen
Imbiss und zu erfrischenden Getränken ein. Somit fand
dieser aufregende Abend einen gemütlichen Ausgang.

Die konstituierende Sitzung begann unter dem Vorsitz von Erich Buczolits,
dem in Lebensjahren ältesten Mitglied im Gemeinderat.

David Schwab ist mit seinen 21 Jahren in
Gramatneusiedl der jüngste Gemeinderat aller Zeiten
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Baustelle Volksschule
Mit dem Beginn der Semesterferien ging es auf der Bau-
stelle der Volksschule so richtig los. Der Volksschulbetrieb
übersiedelte mit Hilfe engagierter Eltern sowie Schülern
der Mittelschule in die Containeranlage. Das geräumte
Volksschulgebäude wurde umgehend zur Baustelle für die
Gebäudevergrößerung und Aufstockung. Der folgende
Bildbericht gibt Eindrücke über die Baustelle die plange-
mäß mit den Semesterferien 2026 abgeschlossen sein wird.

Nur wenige Stunden nachdem das Schulgebäude
mit Semesterende geräumt war, wurde die Aula
zum Lager für Baumaterial.

Arbeiter beim Abtrag der Dacheindeckung
und des Dachstuhls.

Am selben Standort ein Monat später, die einzige Stiege im Bestand wurde bereits teilweise entfernt.
Das neue Gebäude erhält zwei Stiegenhäuser.
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Blick aus dem ehemaligen Haupteingang der
Sporthalle. An diese Stelle kommt der Aufzugsschacht
für eine barrierefreie Anbindung aller Geschoße
inklusive der Gallerie in der Sporthalle.

Blick aus dem zukünftigen Speisesaal in einer Ebene und mit Ausgang auf die Schulwiese.

Das Gesamtausmaß des neuen, vergrößerten Baukörpers der Volksschule lässt sich bereits erahnen.

Die alte Küche der Volksschule ohne Möbel und Pult
nicht wieder zu erkennen.
Die eingezogene Wand rechts im Bild grenzt die
Baustelle zum Verbindungsgang der Mittelschule ab.
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Fit & Fun
eine Initiative der
Marktgemeinde Gramatneusiedl

Die Marktgemeinde Gramatneusiedl freut sich, die neue
Initiative „Fit & Fun“ vorzustellen. Diese Initiative zielt
darauf ab, die sportlichen und freizeitlichen Aktivitäten
in unserer Gemeinde zu fördern und zu erweitern.
„Fit & Fun“ ergänzt die bestehenden Sportangebote und
bietet eine breite Palette an neuen Möglichkeiten, die sich
an die Bedürfnisse und Interessen der Bevölkerung
richten.

Ziele der Initiative
	l	 Förderung von Hobbysport und Bewegung: 
		 Fit & Fun“ soll den Spaß an der Bewegung und
		 am Sport in den Vordergrund stellen.
	l	 Ergänzung bestehender Angebote:
		 Die Initiative soll die bestehenden Sportangebote er-
		 gänzen und keine Konkurrenz für Vereine darstellen.
	l	 Bedürfnisorientierung:
		 Die Angebote richten sich nach den Bedürfnissen
		 und Wünschen der Bevölkerung.
	l	 Spezialangebote für Jugendliche und Senioren:
		 Besondere Programme werden entwickelt, um
		 die Bedürfnisse dieser Altersgruppen zu erfüllen.

Organisation
„Fit & Fun“ ist keine eigenständige Organisation oder
Verein, sondern wird direkt über das Gemeindeamt
organisiert und verwaltet. Dies ermöglicht eine enge
Zusammenarbeit mit den bestehenden Sportvereinen
und -anbietern sowie eine effiziente Nutzung der
vorhandenen Infrastruktur.

Mögliche Angebote
	1.	 Sportveranstaltungen
	l	 Turniere und Wettkämpfe in verschiedenen Sportarten.
	l	 Lauf- und Radtouren, die sowohl für Anfänger als
		 auch für Fortgeschrittene geeignet sind.
	l	 Fitness-Challenges, bei denen die Teilnehmer ihre
		 Fortschritte dokumentieren und Preise gewinnen
		 können.
	2.	 Freizeitangebote
	l	 Geführte Wanderungen und Ausflüge in die Natur,
		 um die Umgebung zu erkunden und die
		 Gemeinschaft zu stärken.
	l	 Gymnastik- Yoga- und Tanzveranstaltungen
	3.	 Spezialangebote für Jugendliche
	l	 Sportcamps, die verschiedene Sportarten und
		 Aktivitäten anbieten.
	l	 Jugendtreffs Regelmäßige Treffen, bei denen Jugend-
		 liche gemeinsam Sport treiben und sich austauschen
		 können.

	4.	 Spezialangebote für Senioren
	l	 Gymnastikkurse: Spezielle Gymnastikkurse, die auf
		 die Bedürfnisse älterer Menschen abgestimmt sind.
	l	 Seniorenwanderungen: Geführte Wanderungen, die
		 auf die körperlichen Fähigkeiten von Senioren
		 Rücksicht nehmen.

Teilnahme und Anmeldung
Die Teilnahme an den Angeboten von „Fit & Fun“ ist
einfach und unkompliziert. Interessierte können sich
direkt über das Gemeindeamt anmelden oder weitere
Informationen auf der Website der Marktgemeinde
Gramatneusiedl finden. Die Angebote sind zu einem
Unkostenbeitrag verfügbar, um eine breite Teilnahme zu
ermöglichen.
Mit „Fit & Fun“
möchten wir die
Lebensqualität in
unserer Gemeinde
weiter verbessern
und die Gemein-
schaft durch gemein-
same sportliche und
freizeitliche Aktivitä-
ten stärken.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihr Feedback,
um die Angebote kontinuierlich zu verbessern und an
Ihre Bedürfnisse anzupassen.

Kontakt
Für weitere Informationen und Anmeldungen wenden
Sie sich bitte an das Gemeindeamt Gramatneusiedl.
Als Ansprechpartner stehen Ihnen Frau Lea Slavik und
AL Andreas Tremml, MSc zur Verfügung.
Bleiben Sie aktiv, bleiben Sie gesund – mit „Fit & Fun“!
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Babyrucksack
bei Geburt

Wir möchten alle „Jungeltern“
informieren, dass auf der Gemeinde

Babyrucksäcke von der Gemeinde,
Dokumentenmappen vom Land NÖ
sowie Windelgutscheine
(www.windelgutschein.at),
diverse Formulare und
Informationsmaterial aufliegen.

Gerne überreichen wir Ihnen Ihr
„Babypaket“ am Gemeindeamt.

Bitte bringen Sie zur Abholung eine
Geburtsurkunde mit.

Ehrungen, Geburten und

Eheschließungen
werden nach persönlicher Zustimmung der Betroffenen

in unserem Gemeindeforum veröffentlicht.

Ehrungen, Geburten 
Eheschließungen

Geburten
Balogh Matteo

Mutsch-Rekker Isabella

Chiș David-Daniel

Kobierski Jan

Liesbauer Mia

Todesfälle
Frauhammer Josef

Bauer Christine

Lausch Johann

Eheschließungen
Vejnović Tatjana

&

Stefan

Aus der Bevölkerung
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Aus der Bevölkerung

80. Geburtstag

Zupanjac Marie

80. Geburtstag

Demirel Fatma

85. Geburtstag

Karpf Friedrich

80. Geburtstag

Zolles Theresia (Jubilarin) und Guth Karl

85. Geburtstag

Jerabek Paul

Diamant Hochzeit

Stumpf Theresia und Walter

Goldene Hochzeit
Djukic Stanija und Branko

Szekely Zoltanne und Zoltan
(ohne Foto)

Gnaden Hochzeit
Wallisch Hildegard und Leopold 

(ohne Foto)
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ÖVP Gramatneusiedl sammelte mehr als
500 Unterschriften für mehr Züge
während den ÖBB-Bauarbeiten
Schon seit einigen Wochen leiden viele Pendler:innen auf
der Strecke Gramatneusiedl – Wien unter einem erheb-
lichen zeitlichen Mehraufwand! Grund sind dafür die
Fahrplanänderungen der Züge aufgrund der ÖBB-
Bauarbeiten in Himberg. Gerade wichtige Züge fallen
von 3. Februar bis 5. Oktober aus! In der stark frequen-
tierten Zeit zwischen 6:32 Uhr bis 7:28 Uhr fährt gar
KEIN Zug nach Wien, lediglich Busse, die statt den etwa
16 Minuten oft 50 Minuten unterwegs sind. Betroffen
sind allein in dieser Zeit etwa 450 Personen, wie eine
Zählung am 29.1.2025 ergab. In der Stoßzeit nachmittags
und abends zwischen 14:09 Uhr und 18:09 Uhr fährt
gar nur ein Zug pro Stunde zurück. Im Vergleich waren
es vor den Bauarbeiten vier Züge pro Stunde.

Die ÖVP reagierte noch vor der Umsetzung des Sonderfahr-
plans und sammelte hierauf mehr als 500 Unterschriften
am Bahnhof Gramatneusiedl. Diese wurden gemeinsam

mit einem Brief an die
ÖBB Personenverkehr
AG-Vorständin Dr.
Sabine Stock am
29.1.2025 verschickt.
Seit dem ist die ÖVP
im regen Austausch
mit der ÖBB und setzt
alle Hebel in Beweg-
ung, damit der Fahr-
plan zugunsten der
vielen Pendler:innen
und Schüler:innen
verbessert wird.

Aktuelles aus den Fraktionen

Gelungene Aktion zu
Gunsten der
Feuerwehrjugend!

Ende Jänner organisierte die SPÖ 
Gramatneusiedl zum wiederholten

Mal einen Punschstand für einen guten Zweck. In diesem
Jahr wurde der Reinerlös an die Feuerwehrjugend unserer
Freiwilligen Feuerwehr gespendet, die mit ihrer enga-
gierten Arbeit vielen Jugendlichen ein Rüstzeug für eine
spätere Tätigkeit bei dieser wichtigsten Freiwilligen-
organisation in unserer Gemeinde mitgeben.

Bei angenehmen winterlichen Temperaturen wurden
zwei Punschstände von der Gemeinde angemietet – einer
für die Getränke- und einer für die Speisenausgabe – und
am Hauptplatz neben dem sehr schönen Weihnachts-
baum aufgestellt.

Es gab zahlreiche Köstlichkeiten, von der Jahreszeit ent-
sprechenden Heißgetränken bis zu sehr bekömmlichen
Mohn- oder Nussnudeln.

Zahlreiche Gäste nutzten diese letzte Möglichkeit im
heurigen Winter, um gemeinsam einen netten Abend
im Freien zu verbringen.

Am Ende konnten wir mit dieser Aktion beachtliche
€ 750,- als Reinerlös aus den freien Spenden unserer
Gäste an die Jugendfeuerwehr übergeben.

Vize-Bgm. Stephan Böhm und Bgm. Thomas Schwab
überbrachten Mitte Februar vor der wöchentlichen
Jugendstunde symbolisch den stattlichen Betrag.

Bgm. Schwab dankte den anwesenden Jugendfeuerwehr-
mitgliedern und deren Ausbildnern für ihren wertvollen
Einsatz und ihr freiwilliges Engagement.

Wir hoffen durch unsere Spende, dass die Jugendlichen
noch mehr Spaß bei ihrer Tätigkeit haben werden!

Übergabe der Spende von der SPÖ Gramatneusiedl
an die jungen Kameraden der FF Gramatneusiedl.

Unterschriftsaktion am Bahn-
hof Gramatneusiedl für mehr
Züge während der baustellen-
bedingten Einschränkungen.

Gemeinderätin Mag. Regina
Wilmsen vor dem Versenden
der Unterschriftenliste an die
ÖBB.
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Aktuelles aus den Fraktionen

Im Jahr 2019 wurde von der Gemeinde
unter einer Linde in der Lindenallee
eine grüne Sitz-Tischkombination er-
richtet. Diese beschattete Sitzgelegen-
heit wurde und wird gerne von Jung
und Alt angenommen. Wo sonst kann

man in der Nähe von Billa, N°11 und Konditorei
Hirnich gemütlich im Freien bei Tisch sitzen und die
gekauften Speisen oder Getränke konsumieren? (Dass
der Mistkübel, der erst später errichtet wurde, nicht
von allen verwendet wird, ist ein anderes Thema...)

Leider musste der Baum gefällt werden und weil für uns
die Nachpflanzung der Gemeinde zu lange dauerte,
ergriffen wir die Initiative. Die Grünen Gramatneusiedl
kauften und pflanzten zwei schöne, große Kaiserlinden,
damit die Lindenallee ihrem Namen wieder gerecht
werden soll. In Absprache mit der Gemeinde fluchteten
wir die neuen Baumstandorte mit dem Bestand, damit
schneller eine vollständige Revitalisierung zu einer Allee
möglich ist.

Wir setzen uns dafür ein, dass auch bald der Rest der Allee
nachgepflanzt wird und hoffen, dass man bald wieder im
Schatten der Linde auf der grünen Jausenbank sitzen kann.

Und noch eine Bitte: Verwendet den Mistkübel!

Einen schönen Frühling wünscht
das Team der Grünen Gramatneusiedl
gramatneusiedl@gruene.at

Die Gemeinderäte Sebastian Schirl-Winkelmaier und
Mohammed Hussin in der Lindenallee

Sitzbank fertiggestellt

Die großzügige Sitzbank um die neue Grüninsel vor dem Kiosk Hauptstaße 50,
samt der Baumspende von Susanne Pozzobon, ist fertiggestellt.

Sitzbank fertiggestellt
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Frauenpower in der Topothek
Für den Weltfrauentag im März gibt es das passende
Foto in der Topothek Gramatneusiedl zu sehen. 

Anlässlich eines „Marienthal Symposium“ vom Februar
2013 fanden sich Bundespolitiker im Gemeindezentrum
Gramatneusiedl ein.

Bürgermeisterin Erika Sikora, Gesundheitsministerin
Dr. Sabine Oberhauser und Nationalratspräsidentin
Mag. Barbara Prammer wurden eindrucksvoll in
diesem Bild festgehalten.

Der Link zur Topothek Gramatneusiedl:

https://gramatneusiedl.topothek.at

topothek

	 Eine Topothek …
	 …	 bewahrt alte Erinnerungen in moderner Form
	 …	 ist eine österreichische Plattform
	 …	 bringt die Leute in der Gemeinde zusammen
	 …	 macht einen Ort und seine Geschichte bekannt

Ein einmaliges Bild geballter Frauenpower im
Gemeindezentrum Gramatneusiedl, anlässlich eines
Marienthal Symposiums im Jahr 2013.

Quiz

?G EWUSST oder

G ERATEN in

G RAMATNEUSIEDL

Unsere Landwirte leisten einen unverzichtbaren Beitrag
zur Landschaftspflege.

In Gramatneusiedl sind es sieben landwirtschaftliche
Betriebe, welche den Großteil der Acker und Wiesen-
flächen betreuen.

In der Landwirtschaft werden grundsätzlich alle
Flächenangaben in Hektar angegeben.
Ein Hektar misst 100 mal 100 Meter.

  Nun die Frage:

Auflösung (siehe letzte Seite)

Wieviel Hektar bewirtschaften unsere Landwirte
in Summe in Gramatneusiedl?

A)	 Es sind 80 Hektar

B)	 Unsere örtlichen Bauern bewirtschaften
	 ca. 700 Hektar

C)	 Die Landwirte aus Gramatneusiedl sind für
	 2000 Hektar verantwortlich
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	 Die Bücherei berichtet:
Liebe Büchereifreundinnen und 
-freunde!
Alle sind wir im neuen Jahr angekommen. Manche "sehr
gut", manche "geht so" und manche auch nur "so lala".
Jedoch wollen wir alle mit Zuversicht und Motivation
das neue Jahr angehen. Vorsätze nicht gleich wieder
aufgeben, Pläne schmieden und vor allem das tun,
was uns Spaß macht!

Wir wollen heute einen kleinen Rückblick auf das vorige
Jahr machen und gleich darauf unsere Pläne für das
heurige Jahr vorstellen. Aber zuallererst möchten wir
DANKE sagen! Danke, dass unsere Bücherei eine so
bedeutende Institution in unserer Gemeinde ist, ein
Treffpunkt aller Lesebegeisterten und solcher, die es
gerade werden.

Wir hatten voriges Jahr erfreulicherweise sehr viele
Neuzugänge. Viele Leserinnen und Leser erfordern aber
auch viel Lesestoff und nachdem wir jetzt doch einige
Jahre eher weniger neue Bücher anbieten konnten,
war 2024 für die Bücherei das Jahr der Förderungen.
Begünstigt vom Land Niederösterreich und der GPA
konnten wir rund 200 Bücher, davon sehr viele Neu-
erscheinungen, für unsere Bücherei erstehen. Vor allem
unsere jungen, jüngeren und jüngsten Leserinnen und
Leser waren eifrig beim Erstellen der Wunschliste dabei.

Und so möchten wir auch weiterverfahren, sei es um
besondere Wünsche zu erfüllen als auch die neuesten
und beliebtesten Bücher bzw. Buchreihen anbieten zu
können. Das heißt, jedes Kind, aber auch jede Mama
und jeder Papa bzw. jedes Mitglied darf uns seine
persönlichen Favoriten vorschlagen. Wir werden uns be-
mühen, je nach Möglichkeit, diese Wünsche zu erfüllen.

Leider kennen wir doch alle den Spruch: "Wünschen
ist das Märchenbuch, Erfüllen ist das Rechenbuch!"
Förderungen wie im vorigen Jahr wird es heuer nicht
geben. Deshalb haben wir vor einiger Zeit eine Spenden-
box aufgestellt und freuen uns über jeden Euro, der
gegeben wird, um in absehbarer Zeit wieder eine Buch-
bestellung aufgeben zu können. DANKE an alle, die
helfen können und wollen, um dies zu ermöglichen.

Vielleicht fragen sich manche, was aus der Ankündigung
geworden ist, dass das Ausleihen nicht mehr kostenlos
sein wird. Wir haben wirklich lange überlegt, wie wir das
halten sollen, hauptsächlich wegen dem Problem der
oft allzu späten Rückgabe der Bücher. Beschlossen ist,
dass alles so bleibt wie bisher. Es fallen keine Kosten bei
Einschreibung und Ausleihen an. Es werden keine
Jahresgebühr und keine eventuellen Mahngebühren ver-
rechnet. Die Regelung bei zu spät zurückgegebenen
Büchern wird in einer Büchereiordnung ersichtlich sein, die
nach Genehmigung im Gemeinderat bei uns aufliegen
wird. Jede erwachsene bzw. erziehungsberechtigte Person

muss diese Büchereiordnung auch
unterschreiben.

Und zum Abschluss noch zu einer
weiteren Neuerung, die bereits ihren
Anfang genommen hat.

KAMISHIBAI.... Dies ist ein Erzähl-
theater, bei dem mit Hilfe von Bild-
karten zum Einschieben unter-
schiedlichste Geschichten erzählt
werden können. Dieses Abenteuer
wird in regelmäßigen Abständen
unsere Leseoma mit unseren
Kleinsten erleben. Die Ankündigung
dazu wird zeitgerecht als Aushang
ersichtlich sein.

Gibt es Ideen für Veranstaltungen?
Dann her damit!

Wir würden uns über Anregungen,
die der Unterhaltung dienen und in
der Bücherei auch umsetzbar sind,
sehr freuen.

In diesem Sinne –
auf ein weiteres spannendes,
unterhaltsames Büchereijahr!

Euer Bücherei-Team
Brüderchen und Schwesterchen im KAMISHIBAI Erzähltheater
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Wir empfehlen uns
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Marienthal:
Arbeitersiedlung-Industriedenkmal-Forschungsprojekt

Der Kulturverein hat sich zur Aufgabe gesetzt, oben-
stehendes Thema der Bevölkerung nahezubringen.
(nächste Führung: 17.05.2025 um 09:30, Treffpunkt vor
dem Gemeindezentrum oder nach Anmeldung von
Gruppen unter kv@museum-marienthal.at)

Im Laufe der Jahre nahmen viele Besucher an Führungen
teil, um die Geschichte des Ortes und deren Bedeutung
kennenzulernen.

Im Zuge eines „Spazierganges“. lernten sie die Geschichte
des Ortes kennen und nahmen dabei viele Themen
auf, die ihnen der Ort sozusagen „aufzwingt“. Auch
wurden und werden historische und gesellschaftliche
Themen berührt.

In weiterer Folge machten sich Besucher Gedanken
über jene Zeit und über Lebensschicksale „kleiner
Leute“, die erstmals in der Studie: „Die Arbeitslosen von
Marienthal“ von Marie Jahoda Erwähnung fanden.

Während der letzten Jahre sind nach den Führungen
viele universitäre Arbeiten entstanden und Beiträge
veröffentlicht worden.

Marienthal im deutschen Radio!
Der Deutschlandfunk interviewte Bürgermeister Mag.
(FH) Thomas Schwab ausführlich über das vergangene
Projekt MAGMA unter dem Titel „Die nicht mehr
Arbeitslosen von Marienthal“.

Am 12. Februar fanden in der „Arbeitersiedlung
Marienthal“ Dreharbeiten für die 3. Staffel der Sendereihe

„Österreich- Die ganze Geschichte“

statt, die voraussichtlich im Mai auf ORF III gesendet wird.
Ein Teil dieser Folgen wird das Thema: „Die Wirtschaftskrise“
behandeln.

Eine Schauspielerin hat „Marie Jahoda“ dargestellt.
Einzelne Szenen wurden in 2 Wohnungen der Arbeiter-
siedlung gedreht.
Auf unserer Homepage können Sie einige Details über die
Dreharbeiten erfahren.

Beispielhaft zeigt ein Comicausschnitt die Zeiterfassung
über das Verhalten der betroffenen Personen

Als jüngster Beitrag im Deutschlandfunk zu hören
„Neues Experiment –

die nicht mehr Arbeitslosen von Marienthal“
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Vorlesenachmittag der
Kinderfreunde Gramatneusiedl
Am 29. November fand in unserer Gemeindebücherei ein
besonderer Vorlesenachmittag statt, der sowohl die
jüngsten als auch die älteren Kinder in seinen Bann zog.

Marina las für das jüngere Publikum spannende Ge-
schichten vor, während Thomas mit seinen Erzählungen
die etwas älteren Kinder fesselte.

Zusätzlich bot Thomas mit seiner Handpan entspannende
musikalische Untermalung, was die Kinder besonders
faszinierte.

Die Kinder machten es sich gemütlich und lauschten den
Vorlesern aufmerksam. Auch viele Eltern ließen es sich nicht
nehmen, den Geschichten zu folgen und genossen die
entspannte Atmosphäre.

Vor der Bücherei, am Hauptplatz neben dem wunder-
schönen Weihnachtsbaum, gab es
eine Punschhütte. Hier konnten sich
die Besucher mit selbstgemachtem
Apfelpunsch, Mandarinen, Nüssen
und Broten stärken.

Die Einnahmen aus den freiwilligen
Spenden, insgesamt € 214,- wurden
an den örtlichen Verein "Lasst uns
MDS heilen" übergeben.

Ein herzlicher Dank geht an das Team
unserer Gemeindebücherei für die
freundliche Zusammenarbeit und
die gelungene Organisation dieses
schönen Nachmittags.

Wir freuen uns auf euren Besuch
bei den kommenden

Veranstaltungen:

29. März - Kinderflohmarkt
19. April - Der Osterhase kommt

am Abenteuerspielplatz
27. September - Kinderflohmarkt

14. November - Vorlesenachmittag

Der Vorlesenachmittag von den Kinderfreunden organisiert, fand in der
Gemeindebücherei am Hauptplatz statt. Thomas Keim im orangenen Pullover
spielte mit seiner Handpan und las aus Kinderbüchern.

Hör nie auf,
nach vorne zu schauen!
Unsere „Theater der Jugend - Abonnenten“ der 3. Klassen
besuchten ROCK ME AMADEUS - Das Falcomusical im
Ronacher Theater. 

Das spektakuläre und gleichzeitig berührende Musical,
das extra für Wien kreiert wurde, erzählt die aufregende
und bewegende Geschichte vom jungen Wiener Musiker
Hans Hölzel und seinem Aufstieg zum Weltstar.

Schülerinnen der 3. Klasse besuchten „ROCK ME
AMADEUS“ das Falcomusical im Ronacher Theater
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Landjugend Gramatneusiedl
Am 28.12 haben wir das Jahr 2024 mit unserem traditio-
nellen Punschstand noch ein letztes Mal geehrt.

Mit Punsch, Glühwein, Kinderpunsch, Chili con Carne und
selbstgemachten Erdäpfelgulasch durften wir unsere
zahlreichen Besucher*innen verköstigen.
Bis in die späten Stunden wurde geplaudert, gesungen
und konsumiert.

Die Landjugend organisierte einen Punschstand vor dem Gemeindezentrum
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Wir empfehlen uns
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Römerland Carnuntum Jugend –
Offene Jugendarbeit für alle Jugendlichen
in Gramatneusiedl
Seit einem Jahr bin ich regelmäßig in Gemeindegebiet
unterwegs. Die Frage nach einem möglichen Raum als
Treffpunkt kam von den Jugendlichen immer wieder.
Leider erwies sich eine Option aufgrund zu hoher
Schäden aufgrund Feuchtigkeit als nicht nutzbar.

Bei der Suche nach Räumlichkeiten Möglichkeit
gefunden

Besonders der Herr Bürgermeister und die Jugendge-
meinderätin bemühten sich, einen lösungsorientierten
Ansatz zu verfolgen.

Schließlich entschieden wir uns gemeinsam, den rück-
seitigen Bereich des Gemeindezentrums mit eigenem
Eingang (Barbereich) als vorläufige Möglichkeit zu
installieren.

Noch vor Weihnachten konnte ich erstmals den Raum
nutzen. Die Gemeinde unterstützt mich nach Kräften,
dass genügend Platz zur Verfügung steht, meine Aus-
stattung kann ich im Gemeindezentrum aufbewahren.
Ideal sind die zentrale Lage, der eigene Eingang und der
abgeschlossene Bereich – der eigentliche große Saal des
Gemeindezentrums wäre zu
groß. Außerdem steht Trink-
wasser zur Verfügung und,
was auch wichtig ist, saubere
Toilette Anlagen.

Erste Jugendliche waren
schon da und haben den
Weg ins Gemeindezentrum
gefunden. Gemeinsam mit
den Jugendlichen erarbeite
ich nun, wie wir den Raum
gut nutzen können, auch
wenn wir zwischendurch
alles wegräumen müssen:
Ideen wie Spielenachmit-
tage, gemeinsames Film-
schauen mit Beamer oder
wenn es wieder wärmer wird,
Grillen am Platz davor sind
schon gekommen. Schritt-
weise werden wir die Ideen
umsetzen.

Information über Treffpunkt zu den Jugendlichen
bringen

Um den Treffpunkt zu etablieren, habe ich als ersten
Schritt den Informationsflyer adaptiert, um klarzustellen,
wo sich der Raum befindet. Diese Flyer werden laufend
verteilt. Als nächsten Schritt möchte ich bis März diese
Flyer bei Schulbesuchen in der Mittelschule Gramatneu-
siedl verteilen, hier steht ein fixer Termin noch aus.

Zusätzliche Neuerung

Seit Jänner 2025 ist einmal pro Monat ein Kollege oder
eine Kollegin aus unserem RLC Jugend Team mit mir ge-
meinsam in Gramatneusiedl. Ende Februar wird mich eine 
Kollegin mit slowakischer Muttersprache begleiten, im März 
ein Kollege, der aus der Türkei als ESK-Freiwilliger zu uns 
gekommen ist und nun fixer Bestandteil unseres Teams ist. 

Wer immer Fragen hat, bitte an mich wenden!

Alle Jugendlichen und alle, die Fragen zur Offenen
Jugendarbeit haben, können sich gerne an mich wenden!
Auf dem Insta-Kanal der Jugendarbeit Gramatneusiedl
poste ich immer in der Story am Dienstag, wann ich
unterwegs bin und was so am Programm steht, also
am besten dem Kanal folgen! 😊

Susi Wittmann
0699/1234 44 44

s.wittmann@roemerland-carnuntum.at
Facebook: Römerland Carnuntum Jugend

Instagram: jugendarbeit_gramat

Jugend
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	 Gesangverein „Geselligkeit“
	 Marienthal-Gramatneusiedl

Gemeinsam musizieren,
gemeinsam feiern
Chöre sind ja an sich schon Vorreiter, wenn es um das
gemeinsame Tun geht. Denn so schön es ist, wenn die
eine oder andere Stimme einmal ein Solo singt - das
prägende ist doch der Zusammenklang der Sängerinnen
und Sänger.

Vielleich hat es damit zu tun, dass der Gesangverein
"Geselligkeit" Marienthal-Gramatneusiedl auch bei
Veranstaltungen stark auf Kooperationen setzt. So
geschehen auch in der intensiven Zeit rund um
Advent und Weihnachten, die von gemeinsamen
Aktivitäten geprägt war.

So etwa das Adventfenster am 5.12. in Zusammenarbeit
mit dem Museum Marienthal. Eine Initiative, die
Waltraud Milalkovits, Obmann Stellvertreterin des
Kulturvereins Museum Marienthal – Gramatneusiedl,
sehr positiv bewertet. Und deren Bedeutung sie so
hervorhebt:

„Die Arbeiterschaft der Fabrik in Marienthal lebte uns,
trotz langer Arbeitszeiten ein ausgeprägtes Kultur-
und Gemeinschaftsleben vor.

Trotz der gesellschaftlichen Errungenschaften der Nach-
kriegszeit fehlt es heute an der Dorfgemeinschaft.

Um dem seinerzeitigen Gemeinschaftsleben näherzu-
kommen, bemühe ich mich, um grenzüberschreitende
Zusammenarbeit.“

Beim äußerst gelungenen Gemeinsamen Advent am
14.12. war die harmonische Zusammenarbeit mit der
Musikantenschmiede eine tragende Säule. Musikschul-
leiterin Doris Kitzmantel freut sich über das musikalische
Miteinander:

„Danke, dass ihr soviel Schwung in den gemeinsamen
Advent gebracht habt!

Besonders schätze ich die unkomplizierte und flexible
Zusammenarbeit zwischen Gesangsverein Geselligkeit
und der Musikantenschmiede, die wir sehr gerne in
Zukunft weiterführen. Gemeinsame Projekte wie diese
sind für unsere SchülerInnen sehr bereichernd.“

Und Leo Wittner, Mastermind hinter so vielen musi-
kalischen Projekten in Gramatneusiedl (unter anderem
Gründer und musikalischer Leiter der Camerata
Carnuntum) freut sich ebenfalls über Kooperationen
mit dem Gesangverein:

„Die Zusammenarbeit mit Solisten und Chören ist für
uns als Orchester Camerata Carnuntum immer etwas
ganz Besonderes und eine große Bereicherung.

Dadurch ist es für uns auch immer wieder eine große
Freude wenn gemeinsame Projekte mit dem GV
Gramatneusiedl auf dem Programm stehen. Sei es
jetzt beim "Gemeinsamen Advent" sowie beim
„Adventliederabend" oder auch bei größeren Projekten,
wo viele Chormitglieder des GV Gramatneusiedl
beim Projektchor mitwirken. Ich hoffe, dass diese
Zusammenarbeit noch lange besteht und freue mich
noch auf viele gemeinsame Konzerte“.

Ein unverzichtbarer Kooperationspartner ist auch die
Pfarre. Schließlich finden in der Gramatneusiedler
Kirche immer wieder musikalische Events statt, wie
etwa der Adventliederabend, den 2024 der Musikverein
veranstaltet hat - mit einem Gastauftritt des Chores.
Und auch zu Weihnachten haben die Sängerinnen
und Sänger den Festgottesdienst mit ausgewählten
Liedern mitgestaltet. Dazu Pfarrvikar Paul Such: „Es
verdient großen Dank, dass der Chor des Gesang-
vereins oft die Pfarrfeste mit schöner Musik bereichert
und in der Kirche Konzerte gibt. Dazu kommt, dass
zwei Sängerinnen und ein Sänger in den Sonntags-
gottesdiensten auch als Kantoren tätig sind.“

Soweit vier Stimmen über das gelungene Miteinander
mit dem Gesangverein „Geselligkeit“ Marienthal-
Gramatneusiedl. Und auch Vereinsobmann freut sich
über die Zusammenarbeit:

Sogar der Weihnachtsmann mit seinen 2 Engerln
(Fam. Radlinger) schaute vorbei und hatte einen
großen Sack mit Süßigkeiten für die Kinder mit
dabei.“
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Soweit vier Stimmen über das gelungene Miteinander
mit dem Gesangverein „Geselligkeit“ Marienthal-
Gramatneusiedl. Und auch Vereinsobmann freut sich
über die Zusammenarbeit:

"Unter der Gesamtleitung meiner lieben Frau Sonja, ist
es erstmals gelungen neben dem Gesangverein
„Geselligkeit“ auch den großartigen Kinderchor UNS
unter der Leitung von Elisabeth Schranz und die
Musikantenschmiede als Mitwirkende für das Saalpro-
gramm zu gewinnen. Die Darbietungen der Kinder und
die vielen unterschiedlichen Musikstücke bis hin zum
gemeinsamen Singen von bekannten Adventliedern
mit stimmkräftiger Unterstützung des Publikums,
machten diesen Abend einzigartig. 

Am Sa. 22.02. fand in der Pfarre ein Projekt der
besonderen Art statt. Unterstützende und aktive
Mitglieder häkelten Sorgenwürmchen für einen
karitativen Zweck. Natürlich durfte dabei auch die
Geselligkeit nicht fehlen und bei selbstgemachten
Leckereien und einer Tasse Kaffee oder einem Gläschen
Wein ließ es sich auch gut miteinander plaudern.

Viel Freude hat auch die traditionelle Faschingsprobe
der Gramater Chornarren am Rosenmontag mit dem
fröhlichen Karaoke-Singen gemacht.

Aus der Erinnerung an gelungene musikalische Events
kommt die Motiavtion, Zukünftiges vorzubereiten.

Im konkreten Fall bedeutet das:
den zweitägigen Probenworkshop am 25. und 27. April
sowie das Mariensingen im Sommerrein am 3. Mai und
das Frühlingskonzert am 17. Mai unter dem Titel "Musik
liegt in der Luft".

Wer jetzt neugierig geworden ist, uns näher kennen zu
lernen:

Interessierte sind jederzeit zum Schnuppern eingeladen.

Details zu den Proben und Events finden sie im Internet
unter: https://gv-gramatneusiedl.at.

Text von Brigitte Krautgartner

gv-gramatneusiedl.at

Gehäkelte Sorgenwürmchen für den karitativen
Zweck
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Neues vom Musikverein

Konzertmusikbewertung
Erstmals trafen sich 19 Musikkapellen aus dem Bezirk
Bruck an der Leitha heuer zur zweitägigen Konzertmusik-
bewertung der BAG in der Kulturfabrik in Hainburg. Das
Event fand am 23. und 24. November 2024 statt, wir
durften am Sonntag unser Können unter Beweis stellen.
Mit dem Wahlstück „Wizard Overture“ von Daniel Muck
starteten wir in die Wertung. Das zweite Musikstück
„Freigeister“ von Franz v. Suppe gefiel nicht nur dem
Publikum sondern wurde auch von den Wertungsrichtern
sehr gelobt. Beide Stücke bescherten den Musikant*
innen eine gutes Ergebnis mit 85,67 Punkten in der
Wertungsstufe C. Mit dieser Bewertung waren wir sehr
zufrieden und freuen uns schon auf die Wertung 2026.

Adventliederabend
Zum besinnlichen Adventliederabend in der Kirche luden
wir am dritten Adventsonntag ein.
Die zahlreichen Besucher*innen lauschten den Klängen
unseres Bläserensembles, dem Ensemble Claronicum,
dem Vokalensemble „Kellerassln“ und dem Gesangverein
„Geselligkeit“ Gramatneusiedl.
Vielen Dank an alle Besucher*innen.

Der Adventliederabend: Ein stimmungsvoller Abend im Advent.

Mit 85,67 Punkten holten wir die höchste Wertung in
der Leistungsstufe C im Bezirk
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Neujahrskonzert
Wir starteten unser musikalisches Jahr wieder mit einem
kulturellem Höhepunkt, unserem Neujahrskonzert.

Die Musikant*innen boten einmal mehr ein Programm
voller Vielfalt und Qualität. Durch das Konzert führte
in ihrer gewohnt charmanten Art unsere Obmann-
Stellvertreterin Birgit Dworsky. Neben den Stücken
„Freigeister” und „The Wizard Overture“, die wir bei der
Konzertmusikbewertung mit großem Erfolg aufführten,
waren musikalische Leckerbissen, wie „Best of Beatles“,
„Gablonzer Glasbläser“ oder „Downhill – Ein Skirennen
auf der Streif“ dabei. 

1. Landeswettbewerb Polka, 
Walzer, Marsch
Polka, Walzer und Marsch zählen zu den musikalischen
Wurzeln des österreichischen Blasmusikwesens.
Der Wettbewerb bietet Blasorchestern die Möglichkeit,
sich intensiv mit dieser Literatur auseinanderzusetzen
und sich im Bereich „Polk, Walzer, Marsch“ musikalisch
weiterzuentwickeln. 
Alle Blasorchester aus Niederösterreich konnten zwei

Auch Filmmusik wie „Theme from Schindler´s List“
und „Pirates of the Caribbean“ sowie das Pop- Medley
„Adele 21“ waren zu hören.

Doch nicht nur die Musikstücke unter der Leitung von
Kapellmeister Christoph Schodl brachten einen tosenden
Applaus des Publikums, auch die Jugend schaffte
ordentlich Stimmung.

Unser Jugendblasorchester, dirigiert von Jugendreferent-
in Conny Herret, brachte heuer „Football“ und „The Era´s
Tour“ zum besten. Im Anschluss an das Konzert ließen wir
unser musikalisches Jahr 2024 im Gemeindezentrum
als Gemeinschaft kulinarisch ausklingen.

Live- Aufnahmen einsenden und eine hochkarätige Jury
wählte die besten sechs Kapellen aus, die beim Landes-
wettbewerb antreten dürfen.
Der Musikverein Gramatneusiedl freut sich riesig, dass
wir ausgewählt wurden!

Drückt uns die Daumen, dass wir ein gutes Ergebnis
einspielen können. Gerne freuen wir uns auch über
Zuschauer*innen vor Ort. Der Landeswettbewerb für
Niederösterreich findet am Sonntag, 18. Mai 2025
nachmittags in Rabenstein an der Pielach statt.

Das Neujahrskonzert in der Sporthalle Gramatneusiedl
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10 Jahre Camerata Carnuntum

Camerata Carnuntum

Ein fulminanter Start ins Neue Jahr mit
der Camerata Carnuntum.
Drei Konzerte restlos ausverkauft und drei mal 
„Standing Ovation“!

NÖN Artikel: KLASSISCH INS NEUE JAHR

Bereits zum dritten Mal gastierte der Orchesterverein
Camerata Carnuntum im Brucker Stadttheater mit einem
Neujahrskonzert.

Diesmal mit der Harfensolistin Amelie Knapp aus Traut-
mannsdorf als Star des Abends.

An die 50 Musiker, neun musikalische Themen und eine
preisgekrönte Harfenistin. Dies waren die Zutaten des
Neujahrskonzertes des Orchesters Camerata Carnuntum.

Dirigent und Gründer Leo Wittner wählte eine spannende
Mischung aus klassischen Werken.

Das Programm enthielt Komponisten aus ganz Europa,
vom Franzosen Emmanuel Chabrier, über Joaquin
Rodrigo aus Spanien bis zu Schubert, Strauß und
Smetana.

Auch im Orchester waren Musiker mehrerer Nationalitäten
vertreten, die dem Publikum im ausverkauften Stadt-
theater einen schwungvollen Abend bereiteten.

„Als Kind wollte ich Prinzessin sein. Und Prinzessinnen
spielen Harfe“, sagte Amelie Knapp. Sie hat das Harfe-
spielen bereits mit ihren 16 Jahren perfektioniert und
war der absolute Liebling des Publikums. Standing
Ovations gab es für das Ausnahmetalent vom sichtlich
begeisterten Publikum.

Bereits mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, geht
nächstes Jahr ein weiterer Traum für Amelie in Erfüllung.

Als Gewinnerin der Goldenen Note - einem Nachwuchs-
förderpreis - spielt sie demnächst in der New Yorker
Carnegie Hall.

www.cameratacarnuntum.at

Die Camerata Carnuntum mit der preisgekrönten
Harfenisten Amelie Knapp aus Trautmannsdorf

Die Camerata Carnuntum unter der Leitung von
Leo Wittner
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Musikantenschmiede
Gratulation zum großartigen Erfolg
Nikas Henzel erspielte sich den 1. Preis auf der Klarinette
beim „Prima la Musica“ dem größten österreichischen
Musikwettbewerb in St. Pölten.

Herzliche Gratulation, Glückwunsch auch seinem Lehrer
Leo Wittner und vielen Dank an Margit Fussi für die
Klavierbegleitung.

NEU: SCHAUSPIEL-WORKSHOP
Wolltest du immer schon mal in die Welt des Schauspiels
hineinschnuppern?

Hier hast du die Möglichkeit...

am Samstag, 24. Mai (9-12Uhr) und
am Samstag, 14. Juni (9-12Uhr)

findet ein Schauspielworkshop unter Leitung von
Michaela Prendl in der Musikantenschmiede in Gramat-
neusiedl statt.

Ab Herbst kannst du den Schauspielkurs regelmäßig
besuchen.

Du schlüpfst in andere Rollen, es erzeugt Freiheit und
ein besseres Körpergefühl. Du lernst dich selbst besser
kennen ... uuuuund es macht unglaublich viel Spaß!! 

Also falls du dabei sein willst, melde dich!
(Für Kinder im Volksschulalter)

Tag der Musikantenschmiede 2025
3. Juni ab 15-18 Uhr Instrumente ausprobieren und
Kennenlernen der Lehrenden, inklusive Konzert.

Nimm auch deine FREUNDE mit!

Die Musikantenschmiede freut sich über die großartige
Leistung der beiden Klarinettenschüler Niklas Henzl
(er gewann auch den 1. Preis bei „Prima la Musica“) und
Maxi Heinrich beim diesjährigen Kammermusikwett-
bewerb des NÖBV. Herzliche Gratulation zu einem
„Ausgezeichneten Erfolg“ mit sensationellen
92 Punkten. Weiter so Burschen

Die Schülerinnen und Schüler der Musikantenschmiede

willkommen@musikantenschmiede.at
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RECREATION REDEFINED RERE

Premiere für RERE Basket Gramat:
Erstes Herrenspiel gegen Pottendorf
Am 22. November 2024 betrat das Herrenteam von RERE
Basket Gramat erstmals das Spielfeld für ein offizielles
Spiel. Die Mannschaft, trainiert von Yeliz Akin-Özkurt, traf
auf Pottendorf und stellte sich der Herausforderung mit
großer Entschlossenheit.

Trotz einiger Startschwierigkeiten zeigten die Spieler
vollen Einsatz und bewiesen, dass sie bereit sind, sich
als Team weiterzuentwickeln.

Akin-Özkurt, die auf Bundesliga-Erfahrung zurückgreifen
kann, erkennt vielversprechendes Potenzial und blickt
optimistisch auf die kommenden Spiele.

RERE Basket Gramat:
Nachwuchsteam sammelt wertvolle
Erfahrung
Am 25. Januar 2025 trat die Nachwuchsmannschaft von
RERE Basket Gramat zu einem Spiel gegen die Bundes-
liga Nachwuchsmannschaft der Lions Traiskirchen an.

In einer spannenden Begegnung erhielten alle Spieler die
gleiche Spielzeit, was nicht nur für eine ausgeglichene
Teamleistung sorgte, sondern auch neuen Spielern die
Möglichkeit gab, wertvolle Spielerfahrung zu sammeln.

Dieses Spiel stellte einen wichtigen Entwicklungs-
schritt für die jungen Talente dar und unterstrich das
Engagement des Teams, jedem Spieler die Chance zur
Weiterentwicklung zu geben.

Der Verein Recreation Redefined legt
großen Wert auf die kontinuierliche Weiter-
bildung seiner Trainerinnen, um allen
Spielerinnen ein optimales Training zu
ermöglichen.

Sowohl erfahrene Sportlerinnen als auch
Anfängerinnen zwischen 5-99 Jahre sind
jederzeit willkommen und haben die
Möglichkeit, kostenlos an einer Trainings-
einheit teilzunehmen.

Basketball in Gramatneusiedl findet
jeden Freitag zwischen
15:00 und 20:00 Uhr statt.

Um vorherige Kontaktaufnahme
unter der Telefonnummer
0660 7887 911
wird gebeten.

RECREATION REDEFINED
ReRe

Cheftrainerin Akin-Özkurt mit ihren Schülern
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Die Freiwillige Feuerwehr
Gramatneusiedl informiert

Heißer Tanzabend
Beim diesjährigen Ball der Feuerwehr Gramatneusiedl
am 11. Jänner war das Gemeindezentrum wieder bis
auf den letzten Platz gefüllt. 

Der Abend startete mit der Eröffnungspolonaise des
Jung-Damen und Herren-Komitees. Nach der feierlichen
Eröffnung des Balls durch unseren Kommandanten HBI
Karl Blaha sorgte unsere langjährige Stammband, die
Jukebugs für beste Unterhaltung und eine gut gefüllte
Tanzfläche. Für Speis und Trank sorgte das Team vom
s’Platzl aus Unterwaltersdorf. Bis auf den letzten Platz
gefüllt war auch der Eingangsbereich des Gemeinde-
zentrums, wo die Treffer der großen und der kleinen
Tombola-Verlosung dicht an dicht aufgeschlichtet
worden waren. Auch heuer dürfen wir uns wieder bei
den zahlreichen Personen und Unternehmen bedanken,
die Treffer für unsere Tombola zur Verfügung gestellt
haben. Zwischen den Verlosungen stellten einige unserer
Kameradinnen und Kameraden ihr; nur teilweise tatsäch-
lich vorhandenes, gesangliches Können unter Beweis.
Bei den bekanntesten Hits des Eurovision Songcontests
von Jonny Logan über Udo Jürgens und Conchita Wurst
bis zu den Evergreens von ABBA konnten im Saal alle
mitsingen. Im Anschluss an die Ziehung des Haupttreffers
übernahm die Band wieder das musikalische Kommando
und so wurde aus dem Ballabend eine lange und
rauschende Ballnacht. 

Vielen Dank an Alle die unsere
Gäste waren und an Alle, die zum
Gelingen des Balls beigetragen
haben.

Photos: FF Gramatneusiedl
und cine-motion (Robert Ivanek)

Eröffnungs-Polonaise

Voll besetztes Gemeindezentrum

Ball-Komitee

Jung-Damen und Herren-Komitee
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Einsätze
Das neue Jahr hat bis zum Redaktionsschluss
dieser Ausgabe genauso begonnen wie das
alte geendet hat:
Die Einsätze halten sich in Grenzen.

Neben einigen Kleinbränden war ein Einsatz
nach einem Verkehrsunfall im Februar be-
richtenswert. Ein KFZ war in der Oberorts-
straße von der Fahrbahn abgekommen und
auf den Parkplatz des dortigen Supermarktes
geschlittert. Dabei hat das Fahrzeug neben
der Parkplatzkennzeichnung auch gleich zwei
Laternen der Parkplatzbeleuchtung beschädigt.
Neben dem Aufbau eines Brandschutzes, dem
Absichern und Ausleuchten der Einsatzstelle
bestand unsere Aufgabe auch darin, eine
Person aus dem Fahrzeug zu befreien.

Anschließend wurde sie an den Rettungsdienst
zur weiteren Versorgung übergeben.

Nachdem die Verkehrswege wieder frei
gemacht worden waren, wurde das Fahrzeug
auf einem gesicherten Platz abgestellt.

Übungen
Natürlich wurde auch in den kalten Monaten
fleißig geübt. So wurde eine Übung zum
Technischen Einsatz abgehalten. Dabei ging es
um die richtigen Handgriffe bei der Menschen-
rettung aus Fahrzeugen. Auch die entsprech-
ende Handhabung der verschiedenen Geräte
zur Menschenrettung wurde dabei beübt.

Eine Atemschutzübung im alten Feuerwehr-
haus stand noch am Jahresende am Programm.
Die Räumlichkeiten wurden stark vernebelt,
um eine realitätsnähere Übung zu erreichen. Damit
konnte erreicht werden, dass die eingesetzten Atem-
schutztrupps keinen Vorteil daraus ziehen konnten,
dass das Objekt gut bekannt war.

Insgesamt waren 4 Atemschutztrupps bei dieser Übung
im Einsatz.

Jugend
Ende letzten Jahres nahm unsere Feuerwehrjugend am
Fertigkeitsabzeichen Technik teil.

Die Prüfung wurde für den gesamten Feuerwehrabschnitt
bei der Freiwilligen Feuerwehr Leopoldsdorf durchgeführt.

Unsere Mädels und Burschen haben alle ohne Probleme
bestanden. 

Technische Übung

Unfall Oberortsstraße

Atemschutzübung im alten Feuerwehrhaus
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Wir empfehlen uns

GRAMATNEUSIEDL Gemeindezentrum
für private Feierlichkeiten!

Mieten Sie das Gemeindezentrum
für eine private Feier wie Hochzeit, Geburtstag ect.

ab € 200,00 pro Veranstaltung.
Informieren Sie sich unter 02234/72205-0 oder persönlich im Gemeindeamt.
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Nachwuchs-Corner
Am 25. und 26. Jänner 2025 fand unser jährliches Nach-
wuchs Hallenturnier in der Sporthalle Gramatneusiedl
statt.
In den Altersklassen U7 bis U13 nahmen insgesamt
35 Nachwuchsmannschaften teil.
Viele Zuschauer sahen spannende und vor allem faire
Turniere.

In allen durchgeführten Turnieren erreichten unsere
Heimmannschaften großartige Ergebnisse, auf die
unsere Kinder sehr stolz sein können.

Bei den Siegerehrungen nahmen neben unserem
Bürgermeister und dem Vereinsvorstand auch Spieler
unserer Kampfmannschaft teil, die selbst unseren
Nachwuchs durchlaufen haben.

Wir möchten uns auch bei allen freiwilligen Helfern
bedanken. Ohne euch, wären diese, von vielen Seiten
gelobten, Turniere auf hohem Niveau nicht möglich.

Ende März startet die Frühjahrsmeisterschaft unserer
Nachwuchsmannschaften. Unsere Kinder freuen sich
auf viele Zuschauer.

Termine sind im Internet unter
https://vereine.oefb.at/ASK-Marienthal/News/ abrufbar.

Noch vor dem Start der Frühjahrsmeisterschaft fand
unser Fußballcamp von 21. bis 23. März 2025 im Landes-
sportzentrum VIVA in Steinbrunn statt. Eine großartige
Gelegenheit, intensiv zu trainieren, unser Teamgefühl zu
stärken und gemeinsam eine tolle Zeit zu verbringen.

Sportliche Grüße
von der Jugendleitung des ASK Marienthal
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Viel Wissenswertes erfuhren wir über einen Uhu

	 ASK
	 Marienthal
Liebe Freunde des ASK Marienthal!
In diesem Artikel möchte ich über die sportliche,
sowie über die wirtschaftliche Zukunft berichten.

Sportlich:
Trainingscamp in Kroatien
Um auf einen harten Abstiegskampf vorbereitet zu sein,
absolvierte der ASK wieder ein Camp in Novigrad - 
Kroatien. Wie schon in den letzten Jahren versuchte die
Mannschaft den schlechten Trainingsbedingungen in der
Wintervorbereitung aus dem Weg zu gehen und trat auf
eigene Kosten in den Semesterferien den Weg nach
Kroatien an. Der Trainerstab und die Spieler schufteten
hart in der Sonne Kroatiens. Heuer konnte man sich
durch die zahlreich mitgereisten Funktionäre und
Freunde des ASK Marienthal fast wie zu Hause fühlen.
Die über 30 "Marienthaler" konnten das herrliche Wetter
und die gute Küche genießen.

Kaum zurück angekommen, verlängerte sich die noch
nie dagewesene Verletztenliste dramatisch.

In den ersten Testspielen wieder in Österreich angelangt,
verletzten sich die Spieler Florian Dworsky (Seitenbandriss) 
und wieder einmal die erst kurz genesenen Luan Kodra
und Chrisi Urban (beide Kreuzbandriss).

Alle drei Verletzungen nach Foulspiel des Gegners!

Bei all den sportlichen Gedanken ist das Wichtigste, daß
es unseren Jungs bald wieder besser geht.

Die Mannschaft wird trotz der vielen verletzten Spieler den
Abstiegskampf annehmen und bis zur letzten Minute
um den Klassenerhalt kämpfen.

Wirtschaftlich:
Erstes Pressegespräch des
ASK Marienthal
Damit man die schweren Aufgaben der Zeit bewältigen
kann, ist der ehrenamtliche Vorstand in einem Sportverein
extrem gefordert. Um den über 100 Kindern und Jugend-
lichen im Verein eine tolle Sportstätte zur Verfügung
zu stellen ist der ASK natürlich auf Partner angewiesen.

Die Erneuerung des über 50 Jahre alten und teilweise
schon undichten Tribünendaches wäre ohne die Hilfe der
Marktgemeinde Gramatneusiedl sicher nicht zu diesem
Zeitpunkt möglich gewesen. Für den unermüdlichen
Einsatz unserer Funktionäre möchte ich mich an dieser
Stelle recht herzlich bedanken. Ein ganz besonderes
Dankeschön gebührt unserem Zeugwart und ehemaligen
Dachdecker Walter Tuna, der durch seinen Fleiß und
seine Expertise unersetzlich war.

Pressegespräch mit unseren Partnern
Es freut mich, das erste "Pressegespräch" des ASK
Marienthal anzukündigen.

"Der ASK Marienthal stellt die Weichen für die Zukunft".
Unter diesem Motto lädt der ASK seine Partner und
die lokalen Medien in die Sportplatzkantine. Mit solchen
"Gesprächen" möchten wir die uns unterstützenden
Firmen zusammenbringen und in der Region bekannter
machen. Ganz erfreulich sind die neuen Partnerschaften
mit den im Ort ansässigen Firmen Locmasta & ETL zu
erwähnen. Auch für die langjährige Zusammenarbeit
mit der Firma Pisarcik, die auch noch unterstützend im
Nachwuchsbereich hilft, ist hier zu danken. Jozef Pisarcik
lässt auch die Tennisplätze auf der Sportanlage wieder in
neuem Glanz erstrahlen und bietet somit jedem tennis-
liebenden Gramatneusiedler eine Möglichkeit seinen
Sport auf "Top-Plätzen" im Ort auszuüben.
Da das Pressegespräch nach Redaktionsschluß stattfindet,
kann ich erst in der nächsten Ausgabe mehr darüber
berichten.

Euer Obmann

"Vorankündigung“
Samstag, 05.04.2025

Comedy Hirten
Kulturhalle Reisenberg

Samstag, 26.04.2025

Wiener Wahnsinn
Gemeindezentrum Gramatneusiedl

Vielleicht ist auch etwas für Sie dabei!
(Kartenhotline: 0664/3358646)
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	 Termin	 Veranstaltung/Veranstalter	 Zeit / Ort

	 SA	 29.03.	 Kinderflohmarkt der Kinderfreunde Gramatneusiedl	 08:30 Uhr Gemeindezentrum

	 SA	 29.03.	 Osterbasteln mit der ÖVP Gramatneusiedl	 09:30 bis 12:00 Uhr Pfarrsaal

	 SO	 30.03.	 Tischtennisturnier von Fit & Fun 	 09:00 Sporthalle

	 SA	 12.04.	 Flurreinigungsaktion	 09:00 Uhr Hauptplatz

	 SA.	 19.04.	 Osterhasenaktion der Kinderfreunde Gramatneusiedl	 09:00 Uhr Spielplatz Kaiseraugasse

	 SA	 26.04.	 Pflanzenflohmarkt	 09:00 Uhr Gemeindezentrum

	 SA	 26.04.	 Kleidertauschbörse der Grünen	 09:00 Uhr Gemeindezentrum

	 SA	 26.04.	 Gratis Gartenerde-Aktion der ÖVP Gramatneusiedl	 09:00 Uhr Gemeindezentrum

	 SA	 26.04.	 Wiener Wahnsinn organisiert vom ASK Marienthal	 20:00 Uhr Gemeindezentrum

	 DO	 01.05.	 Spannferkelessen der SPÖ Gramatneusiedl	 12:00 Uhr Gemeindezentrum

	 SA	 03.05.	 Erstkommunion	 09:30 Uhr Pfarrkirche

	 SA	 17.05.	 Rundgang durch Marienthal	 09:30 Uhr Gemeindezentrum

	 SA	 17.05.	 Frühlingskonzert des Gesangverein „Geselligkeit“	 18:00 Uhr Gemeindezentrum

	 SO	 18.05.	 AWS Flohmarkt 	 Abfallsammelzentrum 

	 FR	 23.05.	 Feuerwehrfest der FF Gramatneusiedl	 Klaus Soukup-Promenade 1

	 SA	 24.05.	 Feuerwehrfest der FF Gramatneusiedl	 Klaus Soukup-Promenade 1

	 SO	 25.05.	 Radwandertag der Partnerschaft	 09:00 Uhr Klaus Soukup-Prom. 1

	 SO	 25.05.	 Florianifeier der FF Gramatneusiedl	 10:00 Uhr Klaus Soukup-Prom. 1

	 SA	 21.06.	 Sommerfest der SPÖ Gramatneusiedl	 16:00 Uhr Gemeindezentrum

	 DO	 26.06.	 Jahrmarkt	 Hauptstraße

Alle Termine mit großem Vorbehalt, bitte beachten Sie auch die aktuellen Plakate!


